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Herren 2. Kreisklasse Gr. 2

TV 1969 Roßdorf III : PSV Hanau 
Freitag, 31.03.2023, 20:15 Uhr

TV 1969 Roßdorf III gegen PSV Hanau 9:6

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:6 in den Spielen und 35:30 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom TV 1969 Roßdorf III ihr Heimspiel in der Herren 2. Kreisklasse Gr. 2 gegen den PSV
Hanau. 175 Minuten lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe Wolfgang Leipold den Sieg im
entscheidenden Moment perfekt machte. Die Tatsache, dass 8 der 15 Spiele erst im 5. Satz
entschieden wurden, spiegelt eindrucksvoll den ausgeglichenen Spielverlauf wider.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Zwischenzeitlich mussten Brede / Grün zwar einen Satz
weggeben, fuhren ihr Spiel gegen Schöner / Bodnar aber trotzdem sicher mit 11:9, 9:11, 11:8, 11:7
ein. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Wolf-Künzel / Schmidt und Freiberger /
Neeb, das Wolf-Künzel / Schmidt letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnten. In
einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Idler / Leipold Marx / Silberhorn in fünf Sätzen. Das
war nichts für schwache Nerven. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte danach Renate Wolf-Künzel
bei ihrer Niederlage gegen Joachim Schöner. Jens Brede bekam nachfolgend seinen Gegner
Gerhard Freiberger beim deutlichen 7:11, 4:11, 2:11 nicht richtig in den Griff. Wenig später ging es
beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Olaf Grün und Waldemar Neeb entschieden, das
Olaf Grün letztendlich gewann. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit
nur zwei Punkten Unterschied endete. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Tim Idler und
Stanislav Bodnar, die Tim Idler letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Wenig später stand
sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. Frank
Schmidt hatte seinen Gegner Martin Silberhorn beim klaren Sieg in drei Sätzen komplett im Griff und
ließ ihm keine echte Chance, so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht
wurde. Wolfgang Leipold gelang es, Holger Marx im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Beim Stand von 7:2 gingen die
Spitzenspieler des TV 1969 Roßdorf III und des PSV Hanau in die Box. Ein ordentliches Stück
Gegenwehr konnte im Anschluss Renate Wolf-Künzel beim 2:3 gegen Gerhard Freiberger leisten.
Am Ende verlor sie jedoch knapp und konnte die im Vorfeld deutliche Favoritenstellung ihres
Gegners nicht knacken. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Wolf-Künzel nun bei
0 Siegen und 13 Niederlagen. 2:3 endete wenig später das Einzel zwischen Jens Brede und
Joachim Schöner aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der
Gäste ging. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 10 Siege und 14 Niederlagen für
Schöner aus. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der wenig später folgenden 1:3 Niederlage
jedoch für Olaf Grün gegen Stanislav Bodnar. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanz von Grün nun bei 5:17, während Bodnar bislang 15 Siege und 9 Niederlagen zu verzeichnen
hat. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Völlig ungefährdet war im Anschluss wiederum
der Sieg von Tim Idler gegen Waldemar Neeb nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 12:10, 4:11,
11:4, 11:5 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher offen eingeschätzten Partie nicht
verloren. Nach diesem Einzel steht Idler somit bei 4 Siegen und einer Niederlage seit Beginn der
Serie, während die Bilanz von Neeb ein 1:6 ausweist. Das folgende Einzel zwischen Frank Schmidt
und Holger Marx, das vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte bereits als Sieg für die
Gastmannschaft eingeplant wurde, endete indes mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler. 3:
2 hieß es indes am Ende des nächsten Spiels, als Wolfgang Leipold und Martin Silberhorn den
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letzten Ballwechsel spielten. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Nicht
unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TV 1969 Roßdorf III die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 4:36 bei 2 Saison-Siegen, 18 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des PSV Hanau erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes
Punkteverhältnis von 20:20. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TV 1969 Roßdorf III

Doppel: Brede / Grün 1:0, Wolf-Künzel / Schmidt 1:0, Idler / Leipold 1:0 
Einzel: R. Wolf-Künzel 0:2, J. Brede 0:2, O. Grün 1:1, T. Idler 2:0, F. Schmidt 1:1, W. Leipold 2:0 

 PSV Hanau
Doppel: Freiberger / Neeb 0:1, Schöner / Bodnar 0:1, Marx / Silberhorn 0:1 
Einzel: G. Freiberger 2:0, J. Schöner 2:0, S. Bodnar 1:1, W. Neeb 0:2, H. Marx 1:1, M. Silberhorn 0:2


